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Christus ist auferstan-

den.  

 

Ja, er ist wahrhaft auf-

erstanden.  

 

Halleluja! Halleluja! 
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Liebe Religionslehrerinnen! 
 Liebe Religionslehrer! 

S C H U L A M T  A K T U E L L  

 

 

Es ist Abend geworden und ich versuche die Gedanken, die ich heute 

Früh bei meinem Morgenlauf bereits gesammelt habe, zu Papier zu brin-

gen. Ich bin noch ganz erfüllt von Eindrücken der Karwoche, beginnend 

mit einer beeindruckenden Lesung von Hubert Gaisbauer aus seinem 

neuen Buch „Schonungslose Zärtlichkeit“ und seinem Zwiegespräch 

mit Philipp Harnoncourt über die Morgenröte christlicher Hoffnung. 

Während dieser Lesung hat mich die kaum fassbare Whatsapp-

Nachricht erreicht mit dem Hinweis, dass Notre Dame in Flammen steht. Innerhalb 

der nächsten Stunden und Tage wurde im Schmerz eine europäische, ja weltweite 

Verbundenheit über alle Grenzen hinweg spürbar. Diese Verbundenheit war auch am 

Karfreitag in einer ökumenischen Gebetsfeier am Färberplatz in einer völlig neuen 

Form erlebbar. Die Frage des Alleinseins oder des genauen Gegenteils, der Zusage 

Gottes „Du bist nicht allein“ wurde erneut von Richard Kriesche in Weiterführung 

des Mottos des Jubiläumsjahres in der Aufmachung der Titelblätter der Kleinen Zei-

tung in den Tagen des Triduum Pasquale gedacht. Am Karsamstag hat Ursula Plassnik 

hervorgehoben, dass das Talent des europäischen Menschen darin liegt, Baumeister zu 

sein. Häuser zu bauen für Gott und die Menschen, Brücken, Fenster und Tore, Häfen, 

Kanäle und Wasserleitungen, Tunnel und Seilbahnen. Europa schreibt sie, setzt Maß-

stäbe, immer schon, nicht nur im Bauwesen. Unsere Standards haben das Zeug zum 

globalen Goldstandard, weil sie Technik-Wissen verknüpfen mit Werten. Menschen-

rechte, Freiheit, Demokratie, Klimaschutz, soziale Gerechtigkeit, Datenschutz. In die-

sem Sinn hat Europa nicht nur Vergangenheit, sondern auch Zukunft, wenn es zu die-

ser seiner Einzigartigkeit steht. 

Am Karsamstag wurde ich im Kulturzentrum bei den Minoriten durch einen filmischen 

Beitrag vom Bielefelder Medienkünstler Thomas Henke reich beschenkt. In einem be-

rührenden zweistündigen Film-Essay „Film der letzten Zuflucht“ geht er dabei der Fra-

ge nach, wie innere Schutzräume erreicht werden können, die letzten Spannungen 

Raum geben. Luitgardis Hecker OSB aus der Abtei Mariendonk sprach im Film davon, 

wie es uns gelingen kann, Erfahrungen der Fremdheit in unseren inneren Schutzraum 

hineinzunehmen und dadurch diesen Raum zu weiten, der unser Dasein ohnehin in die 

Transzendenz hinein öffnet. All dies wurde für mich ergänzt, unterbrochen und ver-

dichtet durch den Schatz der Karwochenliturgie, die in der Feier der Osternacht mit 

hineinnimmt in das Geheimnis der Auferstehung. 

Im Blick auf meine persönlichen Erfahrungen, in die ich Dich nun eingeweiht habe, 

schließe ich mit einem Wunsch, dass wir als Religionslehrerinnen und -lehrer Baumeis-

ter und Architekten einer religionssensiblen Erziehung auf Basis eines christlichen 

Menschenbildes sein mögen, dass wir Brücken bauen zu Menschen anderer Religionen 

und Kulturen, dass wir Kindern und Jugendlichen ermöglichen an ihren inneren Schutz-

räumen zu bauen und ihre Seelen zu weiten in Lernarrangements und Schullandschaf-

ten, die einen Transzendenzbezug zulassen.  

Möge das Evangelium unsere Innenräume aufbrechen, damit wir als Lehrende im Sinne 

unseres Sendungsauftrags weitergeben und weiterschenken können, was in uns ist.  



 

 

S E I T E   3  A U S G B E  2  

AUS DEM SCHULAMT 
 

Schule 
Ausmaß 
(nur Rel-h) 

Kombination Bemerkung 

HLA f. Forstwirtschaft  
Bruck 12 

  
längerfristig 

HLW Schrödinger Graz 15   befristet für 1 Jahr 

HLW Schrödinger Graz 14   ab 1. Oktober längerfristig 

HAK Judenburg 4   befristet für 1 Jahr 

HLW Krieglach 18   befristet für 1 Jahr 

HLW Murau 16   längerfristig 

WIKU Graz 10   befristet für 1 Jahr 

BG/BRG Klusemann Ex-
tern (KLEX) 6 

  
befristet für 1 Jahr 

Privatgymnasium Sacre 
Coeur Graz 10 Italienisch längerfristig 

BORG Monsberger 

4 

  längerfristig an der Expositur der 
NMS Laßnitzhöhe (auch in Komb. 
mit 8 h der NMS Laßnitzhöhe mög-
lich) 

BG/BRG Gleisdorf 
20 

  längerfristig – Teilung der Stelle (in 
Verbindung mit div. Kombinationen) 
möglich 

BG/BRG Judenburg 
13 

  
längerfristig 

An folgenden Schulen werden freie Stunden für das Schuljahr 2019/20 ausgeschrieben. 

Die positiven Nachrichten werden von dem/der zuständigen FachinspektorIn überbracht. 

Die negativen Entscheidungen gibt Dr. Lienhart in einem E-mail für alle BewerberInnen 

bekannt. 

AUSSCHREIBUNGEN AN HÖHEREN SCHULEN 

Die angegebene Stundenanzahl ist vorläufig und kann sich zu Schulbeginn  

(z.B. Abmeldungen, Änderungen durch den Bundesbudgetrahmen!) ev. noch ein wenig verändern. 

 

Ihre Bewerbung kann bis spätestens 5. Mai 2019 ( per email alexandra.pogorutschnigg@graz-

seckau.at) eingereicht werden.  

siehe auch: http://schulamt.graz-seckau.at/religionsunterricht/offene-stellen  

http://schulamt.graz-seckau.at/religionsunterricht/offene-stellen
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AUS DEM SCHULAMT 
 

Schule 
Ausmaß 
(nur Rel-h) 

Bemerkung 

NMS Rottenmann 12 längerfristig - ab 1.10.2019 

NMS Stainach 8 längerfristig - ab 1.10.2019c 

VS Selzthal 6 längerfristig 

ZIS Knittelfeld 8 längerfristig 

Kärntner VS Knittelfeld 14 längerfristig 

VS Leoben-Göß 6-8 längerfristig 

VS Niklasdorf 8 längerfristig 

VS Aflenz/Graßnitz 8 längerfristig 

VS Th. Körner Kapfenberg 15-16 längerfristig 

NMS Semriach 16 längerfristig 

NMS Laßnitzhöhe 8 
längerfristig, Kombination mit 4h BORG 
Monsberger möglich 

NMS St. Marein/Graz 10-12 längerfristig 

Karl Schubertschule Graz 4 
befristet (Karenzvertretung) - Besondere Her-
ausforderung (priv. Sonderschule); Entscheidung 
unter Einbeziehung des Schulerhalters 

VS Triester 10 
ab 1.1.2020 längerfristig, Beginn schon frü-
her wahrscheinlich 

VS Brockmann 4 
ab 1.1.2020 längerfristig, Beginn schon frü-
her wahrscheinlich 

VS Gösting 16 längerfristig 

NMS Graz-St. Peter 4 längerfristig 

NMS Odilien 4 

längerfristig - im Paket mit ZIS Odilien – spe-
zielle Herausforderung; Entscheidung unter 
Einbeziehung des Schulerhalters 

ZIS Odilieninstitut 2 

längerfristig - im Paket mit NMS Odilien – 
spezielle Herausforderung; Entscheidung un-
ter Einbeziehung des Schulerhalters 

Wir können im Pflichtschulbereich vorläufig folgende Stellen ausschreiben.  

Die positiven Nachrichten werden von den/der zuständigen FachinspektorIn überbracht. 

Die negativen Entscheidungen gibt Dr. Lienhart in einem e-mail für alle BewerberInnen bekannt. 

Die angegebene Stundenanzahl ist vorläufig! 

AUSSCHREIBUNGEN AN PFLICHTSCHULEN UND BERUFSSCHULEN 
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AUS DEM SCHULAMT 
 

OK-Schule Graz (evang. Privatschule) 2-4 
längerfristig, Entscheidung unter Einbe-
ziehung des Schulerhalters 

VS Gössendorf 8-10 befristet 1 Jahr (Sabbatical) 

VS Kalsdorf 20-22 befristet 1 Jahr (Bildungskarenz) 

VS St. Marein/Graz 12-14 befristet 1 Jahr (Sabbatical) 

Hügellandschule Vasoldsberg 4 längerfristig – NMS-Klassen 

NMS Vorau 16 längerfristig 

NMS Waldbach 4 längerfristig 

VS Vorau 16 längerfristig - ab 1.10.2019 

VS Rohrbach 6 längerfristig - ab 1.10.2019 

VS Pinggau 16 befristet (Karenzvertretung) 

VS Grafendorf 16 längerfristig 

VS Ottendorf 8 längerfristig 

VS Übersbach 4 längerfristig 

VS Strallegg 8 Längerfristig—im Paket mit NMS Strallegg 

NMS Strallegg 8 Längerfristig—im Paket mit VS Strallegg 

VS St. Kathrein/Hauenstein 2 längerfristig 

VS Neudorf 4 längerfristig 

VS Pischelsdorf 16-18 längerfristig - ab 1.11.2019 (!) 

NMS Heiligenkreuz 8 
längerfristig, musikalisch versierte/r RL 

gewünscht 

NMS St. Georgen/Stiefing 10-12 längerfristig 

PTS Leibnitz 8 längerfristig 

VS Leutschach 10-12 längerfristig 

VS Langegg 4 längerfristig 

VS Spielfeld 4 befristet - Karenzvertretung 

VS Wies 10-16 längerfristig, zunächst als Vertretung 

VS Wernersdorf 2 längerfristig 

      

LBS Fürstenfeld 22 
längerfristig ab 1.1.2020, Beginn schon frü-

her wahrscheinlich 

Teilweise warten wir noch auf die offiziellen Planungszahlen und Bescheide! 

Da sich auch VertragslehrerInnen und schon länger im Dienst stehende ReligionslehrerInnen für 

einige dieser Stellen bewerben werden, kann es in der Folge zu weiteren Ausschreibungen kommen.  

 

Ihre Bewerbung kann bis spätestens 5. Mai 2019 ( per email barbara.ullitsch@graz-seckau.at) 

eingereicht werden.  

siehe auch: http://schulamt.graz-seckau.at/religionsunterricht/offene-stellen  

mailto:barbara.ullitsch@graz-seckau.at
http://schulamt.graz-seckau.at/religionsunterricht/offene-stellen
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STANDESNACHRICHTEN 
 

Wir gratulieren…. 

...zur Geburt eines Kindes 

 
Posch Mag. Carina MA und Hans-Peter M.A. zum Sohn 
Johannes 

...zur Verehelichung 

 

 

Wir gedenken… 

 



 

 

S E I T E   7  

ALLGEMEINES 
 

 

Bibliodrama Kurzlehrgang im Ennstal 2019 
 

Leitung: Mag. Herwig Hohenberger 

Krankenhausseelsorger am LKH-Univ.Klinikum Graz, Pastoraltherapeut, 

Psychotherapeut (ST) und Supervisor, Dipl. Sozial- und Lebensberater, Bibli-

odramaausbilder, Graz.  

Nähere Infos: 0699 / 1 88 77 666  

herwig.hohenberger@outlook.com  
 

Kursort:  Stift Admont , 8900 Admont 1 
 

Zielgruppe:  

An Bibliodrama Interessierte, aber auch Menschen, die Bibliodrama speziell 

im Jugend, Schule und Gemeinde einsetzen wollen.  

Es sind keinerlei Voraussetzungen erforderlich.  

Veranstalter:  

Region Ennstal – Ausseerland der kath. Kirche Steiermark  

Unterstützt von:  

Schulamt sowie Pastoralamt der katholischen Diözese Graz-Seckau  

Evangelisches Bildungswerk, Schulamt der evangelischen Kirche der Steiermark 

 

Kursbeitrag:  

€ 150,-- + Aufenthaltskosten (30,-- € Vollpension pro Tag) (die restlichen Kurskosten werden vom Re-

gionalbudget getragen)  

Anmeldung Per Mail an martin.weirer@graz-seckau.at  

bis 15.09.2019  

Einzahlung des Kursbeitrages am 1. Seminartag direkt an Herwig Hohenberger  

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 

Termine  
 

Seminar I:  

Freitag, 4.10. 19 15.00 Uhr  

bis Sonntag, 6.10. 19 14.00 Uhr  

 

Seminar II:  

Freitag, 18.10.19 15.00 Uhr  

bis Sonntag, 20.10.19 14.00 Uhr  

 

Seminar III:  

Freitag, 15.11.19 15.00 Uhr  

bis Sonntag, 17.11.19 14.00 Uhr  

Die TeilnehmerInnen sollen alle drei Teile besuchen, da sie aufeinander aufbauen  

Nächtigungsmöglichkeit im Stift Admont ist gegeben und erwünscht 
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ALLGEMEINES 
 

Storytelling -  

von der Kunst biblische Geschichten zu erzählen 

Der Lehrgang richtet sich an Frauen und Männer, die sich 

gerne mit biblischen Texten beschäftigen, freies Erzählen 

in der eigenen Sprache schätzen und ihre Kompetenzen 

dahingehend vertiefen möchten. Vorausgesetzt werden 

Grundkenntnisse der Bibel, Freude an der Sprache und 

Lust, Geschichten vor einem Publikum in der Schule oder 

an anderen Orten zu erzählen. 

Der Ausbildungslehrgang vermittelt in drei Teilen Kompe-

tenz und Sicherheit im freien Erzählen. Grundlagen münd-

lichen Erzählens und Umgang mit biblischen Texte werden 

erarbeitet und praktisch geübt.  

Der Kurs schließt mit einem Zertifikat.  

 
Der Lehrgang hat folgende inhaltliche Schwerpunkte: 

• Einführung in die Kunst des freien Erzählens, 

• theologische Grundlagen zu einer Auswahl biblischer Texte, um diese in ihrem Lebenszusammen-

hang zu verstehen, 

• Entschlüsselung schwieriger biblischer Textpassagen und Belebung biblischer Figuren, sowie ein 

Gespür zu entwickeln für die Besonderheit biblischer Texte.  

Die Aufbereitung eines Erzähltextes und die eigenständige praktische Erarbeitung einer biblischen Erzäh-

lung im Hinblick auf die spätere Umsetzung in der pastoralen Praxis stehen im Zentrum des Lehrgangs. 

Beginn des Lehrgangs: 8./9. November 2019 

Weitere Informationen: https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/glaubenfeiern/

glaubenswissen/bibeljahre/weitereangebote/article/3421.html 

 

https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/glaubenfeiern/glaubenswissen/bibeljahre/weitereangebote/article/3421.html
https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/glaubenfeiern/glaubenswissen/bibeljahre/weitereangebote/article/3421.html


 

 

 
Mag. Bernzen Frank 

Tel: 0699/10506566 

e-mail: bernzen@aon.at   

  

  

Mag. Wieser Monika 

Tel: 0650/6710681 

e-mail: moniwieser@gmx.at  

BHS 

 
Mag. Drexler Walter 

Tel: 0699/10064493 

e-mail: drexler@chello.at       

  

  

Reisenhofer Johann 

Tel: 664/4110734 

e-mail: hannesreisi@me.com  

BERUFSSCHULEN 

Kormann Elisabeth 

Tel: 0664/8570665 

e-mail: elisabeth.kormann@gmx.at  

  

Leitner Siegfried Axel 

Tel: 0676/8742 7925 

e-mail: axelleitner@aon.at 

  

Stütz Reinhard 

Tel: 0664/277 36 47 

e-mail: rstuetz@aon.at 

  

Tiefengrabner Herta  

Tel: 0650/28 35 136 

e-mail: herta.tiefengrabner@gmail.com  

PFLICHTSCHULEN 

 
Mag. Antoinette Plank 

Tel: 0676/8742 8152 

e-mail: arge-rk@gmx.at  

  

  

Mag. Pein-Tropper Hannes 

Tel: 0676/8742 8217 

e-mail: arge-rk@gmx.at  
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PERSONALVERTRETUNG 
 

AHS 

mailto:bernzen@aon.at
mailto:christianaulz@hotmail.com
mailto:drexler@chello.at
mailto:hannesreisi@me.com
mailto:elisabeth.kormann@gmx.at
mailto:axelleitner@aon.at
mailto:rstuetz@aon.at
mailto:herta.tiefengrabner@gmail.com
mailto:arge-rk-stmk@gmx.at
mailto:arge-rk@gmx.at


 

 

Bischofplatz 4 

8010 Graz 

Telefon: 0316/8041-114 

Fax: 0316/8041-294 

E-Mail: schulamt@graz-seckau.at 

https://schulamt.graz-seckau.at 

Leiter:  
Walter Prügger BEd M.A. 
Tel: 0676/8742 6900 

walter.pruegger@graz-seckau.at 
  
Stellvertretender Leiter 

Dr. Johannes Lienhart 
Tel: 0316/8041-287 

johannes.lienhart@graz-seckau.at 
  
Büroleitung und Personalreferent: 
Mag. Vinzenz Wechtitsch 
Tel: 0316/8041-292 od. 

0676/8742-2292 

vinzenz.wechtitsch@graz-seckau.at  
 

Sekretariat:                 
Alexandra Pogorutschnigg 

Tel: 0316/8041-289 

alexandra.pogorutschnigg@graz-seckau.at 

  

Annemarie Stenzel 

Tel: 0316/8041-288 

annemarie.stenzel@graz-seckau.at 

  

Mag. Barbara Ullitsch 

Tel: 0316/8041 -379 

barbara.ullitsch @graz-seckau.at  

Bischöfliches Amt für Schule 

und Bildung 

  

Mag. Eva Bacher 

Tel: 0676/8742-6909 

eva.bacher@lbildung-stmk.gv.at 

 

RgR Mag. Andreas Gieferl 

Tel: 0664/30 21 910 

andreas.gieferl@bildung-stmk.gv.at 

 

ROL  Herbert Grassegger 

Tel. 0676/8742-6902 

herbert.grassegger@bildung-stmk.gv.at 

HR Mag. Dietmar Krausneker 

Tel. 0676/8742-6903 

dietmar.krausneker@bildung-stmk.gv.at 

 

Dietlind Kager BEd 

Tel. 0676/8742-8602 

dietlind.kager@bildung-stmk.gv.at 

  

ROL Helene Loidolt, MAS 

Tel. 0676/8742-6904 

helene.loidolt@bildung-stmk.gv.at 

Die FachinspektorInnen 

mailto:walter.pruegger@graz-seckau.at
mailto:johannes.lienhart@graz-seckau.at
mailto:vinzenz.wechtitsch@graz-seckau.at
mailto:alexandra.pogorutschnigg@graz-seckau.at
mailto:annemarie.stenzel@graz-seckau.at
mailto:annemarie.stenzel@graz-seckau.at
mailto:eva.bacher@lsr-stmk.gv.at
mailto:andreas.gieferl@lsr-stmk.gv.at
mailto:herbert.grassegger@lsr-stmk.gv.at
mailto:dietmar.krausneker@lsr-stmk.gv.at
mailto:dietlind.kager@lsr-stmk.gv.at
mailto:helene.loidolt@lsr-stmk.gv.at

